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Beilage zu Nr . 88 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , LS. April L8VS .

Deutschland.
Berlirl, 12. Apr. Die Pauschsummen-Beträge, welche

im Jahr 1868 vom Zollverein den Vereinsmitgliedcrn für
die Kosten der Zollerhebung und des Zollschutzes an den
Außengrenzengewährt wurden , beliefen sich auf 3,544,783
Thlr. Von dieser Gesammtsummekamen auf den Norddeut¬
schen Bund 2,608,104 Thlr. , auf Luxemburg 121,993 Thlr .,
auf Bayern 427,754 Thlr . , auf Württemberg 24,991 Thlr .,
auf Baden 347,228 Thlr ., auf Hessen für Wachschiffe 14,713
Thlr. Die zu bewachenden Grenzstreckcn beliefen sich für den
Norddeutschen Bund auf 998 Meilen , für Luxemburg auf 27
Meilen , für Bayern auf 153 Meilen , für Württemberg auf
3 >/r Meilen , für Baden auf 68 Meilen , im Ganzen auf
1249 ' /- Meilen .

Spanien
Madrid. Der Bischof von Jaen hat den Cortes eine

Unmasse von Bittschriften für die katholische Einheit in Spa¬
nien überreicht ; freilich nicht mit eigener Hand , denn dann
müßte er Riesenkräftebesitzen. Die Schriftstücke wogen nicht
weniger als vierzig Arroben, macht zehn Zentner , und waren
in fünf Wagen zum Cortespallaste gefahren worden . Wie
eine klerikale Zeitung mit Stolz sagt , betrugen die Franki-
rungskosten nach Madrid 22,000 Realen . Mit drei Millio¬
nen Unterschriften aus 8341 Ortschaften sollen sie bedeckt
sein ; doch sind von denselben unzählig viele in Kinder- und
Kleinkinderschulen gesammelt worden . Die Namen erwachse¬
ner Männer machen im Verhältniß zu der Gesammtzahl der
Unterschriften einen unbedeutenden Bruchtheil aus . Auf die
Cortes scheinen die fünf Wagenladungen nicht den Eindruck ge¬
macht zu haben , der von ihnen erwartet wurde.

Vermischte Nachrichten .
— Darmstadl , 11. Apr . (Frkf. Bl .) Die feierliche Einweihung

der Riedbahn übler Beiwohnung der Mitglieder des Ministeriums
fand heute statt. Nach Rückkunft von Gernsheim vereinigten sich die
eingeladenen Gäste zu einem Festdiner im Gasthaus zur Traube . Am
15 . ds . wird wshl die Eröffnung der Bahn für den allgemeinen Ver¬
kehr statifinden.

— Von dem Redakteur der „ Deutschen Bade -Zeitung " in Frankfurt
a. M . , Hrn . K. Nentwig , ist unter dem Titel „ Die Kur - und
Badeorte in Deutschland , Deutsch - Oesterreich und Böh¬
men " (1869, Verlag von K. Nentwig in Frankfurt a . M .) ein Merk¬
chen erschienen , das sich die Aufgabe gesetzt hat , ein kurzgefaßtes, voll¬
ständiges Nachschlagebuch zu sein , in welchem sämmtliche Kur - und
Badeorte der gedachten Länder genannt und beschrieben sind . Dieser
Zweck scheint uns denn auch erreicht zu sein, indem das recht handliche
Buch in gedrängter Kürze das Nothwendigste von den meisten aufge¬
nommenen zahlreichen Kur - und Badeorten ( wir zählten nicht weniger
als 490) : die geographische Lage , Eigenschaften der Quellen , Preise der
Bäder , der Logis , die Kurtaxen , Namen der Aerzle , Verwaltungen ,
die sehenSwerthesten Umgebungen, die nächsten Fahrgelegenheiten u . s . w.
bringt , und sich so namentlich für die große Zahl von Badcreisenden,
welche zum Vergnügen oder aus geschäftlichen Ursachen Badeorte be¬
suchen, empfiehlt. Auch dem Touristen kann es vielfach willkommen sein .

vr . l. .
— Berlin , 11 . Apr . Wie die . Kreuzzeitung " gegenüber anders¬

lautenden Gerüchten versichert , ist in der Untersuchung gegen den Ma¬
ler v. Zastrow da« Beweismaterial soweit gesammelt , um den
Moroversuch gegen Handtke vor die Geschwornen zu bringen . Dies ist
bisher nur deßhalb nicht geschehen, weil die Möglichkeit vorliegt , auch
den Corny ' schen Mord in die Anklage zu verflechten .

Badische Chronik.

Karlsruhe , 12. Apr . Am 16 . d . M . wird eine öffentliche
Sitzung des Großen Bürgerausschusses stattfinden und darin über die
Bedingungen und Preise der Wasserlieferung von der neuen städti¬
schen Wasserleitung , die Zuruhesetzung des Hrn . Stadtverrechners
Daler , die Anstellungsverhällnissc des Stadtverrechners Lautenschläger,
die Gehaltserhöhung de« Kassiers und Controleurs der städtischen
LeihhauSkassc und des Direktor» und zweier Lehrer an der höheren
Töchterschule berathen und beschlossen werden. — Der Gemeindeiath
hat den Gaspreis vom 1 . Mai d . I . an von 2 fl . 54 kr . aus 2 fl.
50 kr. herabgesetzt .

KarlSruhe , 12. Apr . (Bad. L .-Ztg .) Wie sehr der Eisenbahn¬
verkehr , namentlich in den letzten Jahren , hier zugenommen, zeigt der
Umstand , daß der im Jahr 1863 angelegte große Güterbahn -
hos den jetzigen Verhältnissen nicht mehr genügt . Größere Werk-

stättenanlagen , die sich bis zum Gelände der Ackerbauschule erstrecken,
sind daher als nolhwendig erkannt worden , und bereit» sind die Ar¬
beiten zur Herstellung eines neuen Wcrkstättengebäudes zur Vergebung
ausgeschrieben. Dadurch wird die Beseitigung der gegenwärtigen Werk¬
stättengebäude , bezw . der >n Verwendung zu Zwecken des Güterver¬
kehr» ermöglicht und der Verkehr im Allgemeinen im Bahnhofe er¬
leichtert .

8* Pforzheim , 13 . Apr. Der Improvisator Hr . Pr » fessor
Herrmann von Braunschweig hat gestern Abend auch hier und
zwar im Saal des Schwarzen Adlers vor einer zahlreichenZuhörerschaft
sein außerordentliches Talent der Stegreifdichtung bewiesen . Ich ent¬
halte mich weiterer Erörterungen über die überraschenden Leistungen
desselben und bemerke nur , daß er noch auf einen besondern Abend
für die MuseumSgesellschaft gewonnen worden ist . — Letzten Freilag
und Samstag Abend gab die berühmte , aus 20 Personen bestehende
„Japanesen - Drachen Truppe "

, welche schon in allen Hauptstädten Eu¬
ropa '« ausgetreten ist , hier zwei Vorstellungen, welche ebensowohl der
Persönlichkeiten halber , als der außerordentlichen Fertigkeit der sich
produzirenden Künstler wegen das höchste Erstaunen erregte. — Letzten
Donnerstag hielt. Hr . Gerichtsnotar Sauer hier in einer öffentlichen
Versammlung einen mit vielem Beifall ausgenommenen Vortrag über
das badische Gemeindegesetz im Vergleich mit dem Stromeyer '-
schen Entwurf und der preußischen Städtcordnung . - Beim Graben
der Fundamente für das neue städtische Krankenhaus stieß man , wie
früher bereits einmal , bei Untersuchung des Baugrundes auf r ö -
mische Baureste ; auch wurden daselbst Bronzemünzen gleichen
Ursprungs gesunden.

A Heidelberg , 13 . Apr . Der Frühling , die Fremden !
und die Studenten sind mit einander hier eingezogcn . Die Wäl - !
der grünen und die Obstbäume blühen , und namentlich die hier und !
an der Bergstraße so massenhaft vorhandenen Kirschbäume geben durch !
ihre reiche Blüthe der ganzen Gegend den Charakter eines großen !
Gartens . Da kommen denn die fremdes Gäste von nah und fern , so !
daß am letzten Sonntag auf dem/ ein überaus reges Leben !
herrschte . Und in der Thal ist Heidelberg, das immer schöne, vielleicht !
am schönsten zur Blüthezeit. Aber zum Genuß der herrlichen Gegend
gehören auch die äußeren Hilfsmittel , nämlich gute Wege und
Wegweiser , in welcher Beziehung die Gegend auf dem rechten
Ufer des Neckar , welche freilich nicht zur Gemarkung Heidelberg gehört,
in der auffallendsten Weise vernachlässigt ist . Auf dem „Heiligen
Berge"

s der zu den beliebtesten und schönsten Spaziergängen gehört,
gibt es einen einzigen Wegweiser und gar keinen guten Weg ; der
mehr erwähnte „ Schlangenweg" ist immer noch trotz aller Klagen in
ganz verwahrlostem Zustand . Bei der Wohlhabenheit jener Gemein¬

den und bei dem großen Nutzen , welchen sie aus den Fremden ziehen ,
ist dieser Zustand sehr tadelnswerth.

Studenten find schon sehr viele eingetroffen , und wenn die
Nachrichten aus Norddeutschland, namentlich auS Berlin , zuverlässig
sind , wäre ein glänzender Kurs zu erwarten. Am nächsten Freitag
werden die juristischen Harlptlehrer ihre Vorlesungen beginnen, während
die anderen Herren bis zur nächsten Woche warten . — Den Bemühungen
unseres lhätigen Schloßvereins ist es gelungen, in der Umgegend einen,
dem Merkur geweihten , sehr interessanten Votiv st ein zu ent¬
decken .

Waldkirch , 11 . Apr . (B . L. ) Die Gebäulichkeiten des ärari¬
schen Eisenwerks in Kollnau sind um die Summe von
28,500 fl . in das Eigenthum einer Aktiengesellschaft übergegangen,
welche beabsichtigt , darin eine großartige mechanische Spinnerei
und Weberei zu gründen .

w. Mannheim , 12. Apr. ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , effektiv hies. Gegend , 200 Zollpfd. 11 fl. 24 G .,
11 fl . 36 P . , ungar . 11 fl . bis 11 fl . 24 G . , Il fl. 6— 30 P . , sränk.
11 fl . 45 G ., 11 fl. 50 P . — Roggen, eff . 9 fl. 20 G ., 9 fl . 30 P .
ungarischer — fl. — G . , — fl. - P . — Gerste , effektiv hiesiger
Gegend 10 fl. 20 G . , 10 fl . 30 P . , fränkische — fl . — G .,
— fl. — P . . württembergische 10 fl. 24 G . , 10 fl. 30 P . , ungarische
9 fl . 40 bis 10 fl . G . . 9 fl . 45 bis 10 fl. 20 P . - Hafer, eff . 100 Zollpfd.
4 fl. 40 G ., 4 fl . 45 P . — Kernen , eff. 200 Zollpfd. — fl. — G . ,
11 fl . 30 P . — Oelsamen , deutsch. Kohlreps — fl. — G . , 19 fl.
10 P . — Bohnen - st. — G. , 11 fl. 15 P . - Linsen — fl .
— G . , — fl. — P . — Erbsen — fl. — G. , — fl. — P . - -
Wicken — fl. — G ., — fl. — P . — Klcesamen , deutscher I . 24 fl .
— G . , — fl . - P . , tt . - fl. - G . . 22 fl . — P . , Luzerner
26—32 fl . P . - Esparsette - fl. — E . , 8 fl. — P . — Oel :
(mir Faß ) 100 Zollpfd. Leinöl , effektiv Inland , in Parthien — fl .
— G . , 20 fl. — P . , faßweise — fl . — G., 20 fl . 15 P . — Rüböl ,
effektiv Inland , faßweise — fl. — G . , 20 fl. 15 P ., in Parthi « l
— fl . — G . , 20 fl. — P . — Mehl 100 Zollpfd. : Weizenmehl , Nr . 0
— fl. — G . , 9 fl. 45 P . , Skr. 1 — fl . - G ., 9 fl . 30 P . , Nr .
2 — fl. — G . , 8 fl. 24 P . , Nr . 3 — st. — G., 6 fl. 30 P ., 'Nr . 4
— fl. — G . , 5 fl. 30 P . , norddeutsches im Verhältniß billiger. —
Roggemnehl , Nr . 0—1 , Stettiner — fl. — G . , — fl . — P . —
Branntwein , eff. (50°/o n. T .) tranfil (150 Litres) — st. — G . ,
18 fl . 30 P . — Sprit , 90--/« , transtt — fl. - G . , — fl. — P . —
Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität — fl . — G., 14 fl. — P .

Weizen stille , Roggen matt , Gerste ziemlich unverändert . Hafer ohne
Aenderung . Leinöl, Rüböl und Petroleum stille.

Verantwortlicher Redakteur: , vr . I . Herrn. Krvenlei n.

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgstheilt vom Statistischen Bureau).
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st. kr . st . kr. fl- kr . fl- kr . fl. kr. fl. kr. fl. fl- kr . fl- kr. fl. kr. st- kr. kr. kr . kr. kl . kr. kr. kr. kr. fl. kr.
Constanz . . . . - - — — — 54 — — — - 7V- 6V - 4-/43V» lei 18 33 13Vz
Ueberlingen . . . 5 12 3 45 4 l3 4 3 — — » 24 — — — — — - 5 4 5 4 17 17 30 12 17
Villingen . . . 5 54 5 3 5 4 4 24 —— — — 17 - 4V, — 5 - 18 18 29 13 ' 10 20
Waldshut . . . 5 36 5 4c — — 4 12 - ' 3 — — — — — 7 5 5V»4 ' 14 16 34 16 16 30
Lörrach . . . . — - — — — — — * 15 1 40 2 12 - - 7 — 7 — 17 18 36 14 22
Müllheim . . . — — - —— — — — — — *2 50 — — — — - 7 4V» - 18 18 34 13 -/2 21
Freiburg . . . . 6 15 — 4 45 4 43 5 3 — — — — *3 10 1 39 2 18 7V- 5 6 3-/4 13 18 35 12 16
Ettenheim . . . — — — — — — — — — — — -- — — — — — --
Offenburg . . . 6 9 - — 4 48 5 21 5 24 — — 6 31 * 20 1 36 2 42 - 7 3V» 4V- 3V, 18 18 35 12 19 30
Baden . . . . - - - — — — — 5 12 — — — — 1 20 1 28 2 24 - 8 7 8 3V, 20 19 38 14 24
Rastatt . . . . 5 — — 4 36 4 4 51 — — - — * 18 — — - 6V- 3V- 4 ' 16 18 34 13 22 18
Karlsruhe . . . — — - - - - 6 8 6 18 — — 1 18 2 6 — — 5 4 19 18 32 14 24 30
Durlach . . . . — — 5 45 — — - - 4 40 — * 18 1 12 2 6 SV , 4 4V , 3' /- , 8 17 36 12 22
Pforzheim . . . — — — — — — 5 20 4 25 — — 7 59 — — — — 2 — - 4V, 3V , 5 4V» 18 18 34 14 23
Bruchsal . . . — — 5 38 4 24 — — — — — — ' 2 - — — IV » 3 3 3V , 8 17 28 12
Mannheim . . . - — — — - - * 3 20 1 40 2 — 4V« 4V» 4V»4V» 22 20 37 20 24
Heidelberg . . . - - - - — — — - «3 20 1 22 1 30 — 4-/54Vb 3 244 19 18 32 16 20
MoSbach . . . 5 36 5 30 — — — 4 24 — _ — — - - — - - — 4V- 4 ' 14 16 30 12 18
Wertheim . . . 5 43 5 21 4 49 6 2 4 35 — — — — — - - 5 3*/5 6V53 17 16 30 12 17 -

Mannheim 12. Apr. 5 42 5 45l 5 40 5 10 4 40 20
Mainz . 9 . . 5 28 — — 4 45 5 20 4 43 - _ — _ — - - — 19 15 - - — - —
Frankfurt 12 . Apr. 5 48 - - 4 40 - 4 56 _ _ l. _ — - — 19 SO — - — .. .
Würzburg — . . — — — — — — — _ — — - - - - - - — - — —
Stuttgart 12 . „ 4 43 5 37 — — 4 54 — — — _ — — — — — — - — — — —
München 10. , 5 14 — 4 13 5 6 4 19 — - —— — — - — — — — ... — _ _ _
Schaffhausen . . — - 5 39 4 12 4 5 4 21 — - — — 56 — 56 1 52 — — 5 ' , 5 40 , 3V- o -V. >6 ' /»31 15 -/2 18 40
Basel . 6 25 — 4 40 5 1 4 51 4 47 — 52 — 49 1 14 — — 6V , SV- 4' /» 3-/4 17 19V- 33 ' / . 17 23 48
Straßburg . . . 6 11 5 >1 5 11 4 52 —" — 4V» 4 4V . 4 18 20 '/- 36 -/2 17

Berlin , 12. April : Roggen 4 fl. 32 kr. - Rüböl 17 fl. 17 kr.

Pferde-, Kinder- und Farrenmarkt
in Offenburg

den 2. Juni 1869 .
An oben bezeichnetem Tage findet der Pferde- , Rinder - und Farrenmarkt hier statt , zu welchem Käufer

und Verkäuferhiermit freundlichst eingeladen werden.
Zur Hebung des Marktes wird auch diesmal wieder eine Verloosung von Pferden . Rindern und Farren

statifinden, und ist die Verloosung auf Donnerstag den 3 . Juni festgesetzt
Der Preis eiueS Looses ist durch Beschluß des Ministeriums auf l st. 4s kr. angrordNet .
Look sind bei Herrn SVUNelnr 8vI »» lI »Iv hier zu haben.

Zm Xamen der Stadt Äffcnburg und des tandwirthl
'
ch. Sezirksvercins :

Das Markt -Komitee
Rechner Wm . Echaible . Z .v.999.

Z .t.541 . Unterzeichneter besitzt ein vortreffliches
Mittel gegen nächtliche » Bettnässen, sowie Schwächezu-
stände der Harnblase und Geschlechtsorgane .

Spezialarzt Mr . Kirchhosfer
in Topp « bei Tt . Galle « (Schweiz) .

xtisoLö Lrämpte
8pecml » rrl kür llpilepoi « Nr. Ü. NUIiscd
, jolrt Itttsloträsss No. S . rus -
driolliclt . 8clwu über llunller ! ge-

2.X.49S.

Z .r .893. Tuttlingen .

Steinkohlen-Lieferung.
Zu Instandsetzung der verschiedene » Fundations -

arbeitcn auf den 3 Bauloosen von der Landesgrcnze
bis zum Bahnhof Jmmendingcn und diesen einschließ¬
lich werden ca . einige

Hundert Zentner Steinkohlen
zur Heizung der Dampfmaschine erforderlich.

Die Offerte wollen nun mit Angabe des Preises
per Zsllzentner und franko Rottweil oder Jm -
mendingen , beziehungsweise Baustelle versiegelt,
mit geeigneter Adresse versehen ,

bis zum 19 . April d. IS . ,
läng sten « Mittags 12 Uhr ,

bei Unterzeichneter Stelle eingereicht werden .
Die Kohle muß bester Qualität und daher möglichst

schwesclfrei sein . auch keine kleinere Stücke enthalten ,
als von der Größe einer Baumnuß , daher sog . Gries -
kohlen ausgeschlossen sind .

Den 7 . April 1869.
Kgl . Eisenbahn - Bauamt .

B e r t s ch.

Z .t.765 >j, .. pM80ll
'
8

aller Art aü : Gesichts -, Brust-, Hals - und Zahnsch ,
zen , Kopf-, Hand - und Kniegicht , Gliederreihen, Rü.

^ m - . und Lcndenweh .
I " Paketen zu 30 kr. und halben zu 1k kr. beiLlui 'I » » « »sei - , Amalien- und Karlsstraße

Bier schone Orangen -
NoASINNNa » billig zu »erkaufen . Botanischer4» IIS «7 Garten in Heidelberg . Näheres
bei Langel L Schmitt in Heidelberg. Z r .792.

Äochgesuch . — Zahressteüe.
Z .r .813. Ein junger Mann mit guten Zeugnissen

wird gesucht und könnte sogleich eintreten. Näherei
llütel ^ « tvwrlvld , Pforzheim.



Bürgerliche Rechtspflege.
Lad»«ßSl»rrsüguogen .

Z .Y.99 . Nr . 3508 . S ch o p s h c i m.
3 - S .

der Mechaniker Pflüger und Brü¬
der ! in von Schopfheim

gegen
Maurer Johann Lapp von Eichen,

Forderung und Arrest delr.Die Kläger bilten um Verurcheilung des Beklagtenzur Zahlung von 33 fl . 24 kr. nebst 5 °/„ Zins hierausvom 30. Dezember 1868 , indem sic behaupten , daß sieauf Bestellung des Beklagten in den Monaten Augustund September 1868 zwei Hänggcrüste des Beklagten
beschlagen , zusammengepaßt und verschraubt haben,daß der übliche Lohn für diese Arbeit 33 fl . 24 kr . be¬
trage und der Beklagte dem am 30. Dezember 1868ihm wegen dieser Forderung behändiglen bedingtenZahlungsbefehl widersprochenhabe.

Zugleich tragen die Kläger vor , daß der Beklagte sichim Monat Februar d . I . heimlich nach Amerika ent¬fernt und keine Liegenschaftenhabe. Diese Thatsachenund die Forderung sind bescheinigt und wird um Si¬
cherheilsarrest und dessen Bestätigung gebeten . Eswird nun SicherheitSarrcst wegen 33 fl . 24 kr. nebst5 ZinS vom 30. Dezember 1868 und 10 fl . Kostenverfügt , Beschlag auf das von dem Beklagten zu Ei¬chen zurückgelassene Hänggerüst gelegt und zur münd¬

lichen Verhandlung über die Haupt - und ArrestklageTagsahrt anberaumt aus
Donnerstag den 10 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ;wozu der Beklagte, zum Beweise seiner Behauptungenvorbereitet und mit etwaigen Urkunden versehen , hie -her vorgeladen wird , unter dem Androhen , daß beiseinem Ausbleiben de : thalsächliche Vortrag der Haupl -und Arrcftklage als zugestanden angenommen und Be¬
klagter sowohl mit seinen etwaigen Einreden bezüglichder Hauptklage, als mit den in der Arrestllage zulässi¬gen Einreden ausgeschlossen würde. Zugleich wirddem Beklagten aufgegebcn , bis zur Tag' ahrt einen imJnlande wohnenden Gewalthaber tür den Empfangaller Einhändigungen aufzustellen , indem sonst wei¬tere Verfügungen an die GerichlStafel angeschlagenwürden.

Schopfherm, den 8 . April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

K i l g e n st e i n.Z .y.97 . Nr . 6969 . Mosbach
Liquiderkennlniß.

In Sachen
des Handelsmanns Gabriel Kauf¬
mann in Mannheim , vertreten durch
Anwalt Vr . Grimm von da,

gegen
Bäcker Jakob Wagner und dessen
sammtvcrbindl . Ehefrau , Karolina ,
geb . Bacher , von Tallau ,

wegen Forderung von 472 fl. 28 kr.
nebst 6 Proz . Zinsen vom 20. Jauuar 1869 und 13 fl . 6 kr. Kosten,
herrührend au« Kauf vom Jahr1866,

ergeht auf weiteren Antrag des klagenden Theiles
Beschluß .Da der beklagte Thcil dem bedingten Zahlungsbe¬fehl vom 4 . Februar l. I ., Nr . 2796 , welcher ihm nachBeurkundung des Gcrichlsboteii am 8. Februar l. I . zu¬gestellt wurde , innerhalb der gegebenen Frist weder

Folge geleistet . noch ore gerichtliche Verhandlung der
Sache verlangt hat , so wird aus kläg-rischeö Anrufendi« eingeklagte Forderung von 472 fl. 28 kr. und 13 fl.6 kr. Kosten nebst Zinsen zu 6 Proz . vom 20 . Januar1869 für zugestanden erklärt, und dem beklagtenTheile,unter Verfüllung desselben in die Kosten des Verfah¬rens , aufgegcben, diese Forderung binnen 14Tagenbei Vermeidung der Hilssvollstreckungzu bezahlen .Dies wird den flüchtigen Beklagten eröffnet, mit der

Auslage , einen am Ort des Gerichts wohnenden Ge¬
walthaber aufzustellen , als sonst alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der Er¬
öffnung an die Parthie an dem Sitzungsorl des Ge¬
richts angeschlagenwürden.

Mosbach, den 8. April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

H e r e S .
Gante« .

Z .y.111. Nr . 10,054 . Heidelberg .
Die Gant

gegen
Karl Baumann , Schreiner von
Kirchheim betr.

Wird Tagfahrt zur Anmeldung der Forderungenund Vorrechte anberaumt aus
Donnerstag den 29 . April ,

Vormittags 9 Uhr ,und werden hiezu die Gläubiger bei Ausschluß , der
Gantschuldncr und Rentmeister Kallschmitt , welcherals Gantanwalt bestellt wird, bei Annahme des Zuge¬
ständnisses der thatsächlicheuVorbringen , AusschlußmitEinreden , vorgeladen.

Für Borgvergleicht und Wahl eines MassepstcgerSauf Ganldauer werden die Nichterschienenen als der
Mehrheit der Erschienenen beistimmend angesehen wer¬
den .

Heidelberg, den 10 . April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Junghanns .
Z.y.112 . Nr . 8564 . Mannheim . Die Gant

gegen Handelsmann Gustav Richheimer hier betr.
Beschluß .

Gegen Handelsmann Gustav Richheimer vonhier habm wir Gant erkannt und wird dessen Schuld¬nern ausgegeben, ihre Schuldbeträge bei Vermeidungdoppelter Zahlung nur an den einstweiligenMassepfle¬ger, GerichisschätzerChristofFischer hier, zu bezahlt» .Mannheim , den 12. April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Z e r o n i.
Appel .Z .p.98. Nr . 2252 . A ch e r n. Die Gant desAmand Baumgratz von Oberachern betreffend .Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungenvor oder in der henligen Tagsahrt nicht angemeloethaben , werdrn hiemit von der vorhandenen Masse

ausgeschlossen . Achern, den 8. April 1869. Großh .bad. « mtsgericht. Himmel .
Berichtig»»-.

Z .y.105. Nr . 948 . Mannheim . I . S . der
Ehefrau de« Karl Theodor Schotterer , Elisabeth»,geb . Mack , von Schriesheim , Klägerin , gegen ihren
Ehemann , Beklagten, wegen Vermögensabsonderung,wird unter Bezug auf die diesseitige Verkündung vom

> 3. d . M ., Nr . 890, angezeigl, daß in letzterer als Name! der Klägerin und des Beklagte» aus Versehen Schlot -
! lerer bezeichnet wurde , während es Schottererheißen sollte .

Mannheim , den 12. April 1869.
Großh . Kreis - und Hofgerichl, Civilkammcr.

Der Vorsitzende :
B e n ck i s e r . -

Bumiller .
Eutmimolguug .

Z .Y.96. Nr . 4584 . Schwetzingen . Der ver-willwelc Landwirlh Mathias Goos in Altlußheimwurde durch diesseitiges Erkcnntniß vom 5 . März l. I .wegen Gemüthsschwäche im Sinne des L .R .S . 499
entmündigt und oemselbcn Taglohner JohannesWeiß von Altlußheim als Beistano bestellt .Schwetzingen, den 9. April 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Diez .

Erbladuuge ».
Z .Y.88 . Ricken dach . Fridolin Schürftd , ledigund volljährig , von Bergalingcn , und BalthasarSchmid , Bürger in Wehr, sind kraft Gesetzes zurErbschaft ihres am 27. Januar 1869 verstorbenen Va¬ters Michael Schmid , Wittwer von Bergalingcn , ve -rufen .
Beide sind vor mehreren Jahren nach Amerika aus -

gewanderl und es ist deren Aufenthalt nicht bekannt.Dieselben werden hiermit ausgefordert,
innerhalb 3 Monaten

sich zur Empfangnahme der ihnen anerfallenen Erb¬schaft zu melden , widrigenfalls die Erbschaft Denenzugelhcill würde, welchen sie zukäme, wenn die Vorge¬ladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Lebengewesen wären.
Rickenbach , den 8. April 1869.

Brombach ,
Notariatsverwalter .

Z .y.72 . Stock ach. Jakob und Simon Auer ,ledig, von Heudorf, sind zur Erbschaft ihrer verlebtenMutter , Maria , geb. Müller , WittwedeSJoh . Bapl .Auer , Schuster vvn Heudors, berufen. Da deren Auf¬enthalt unbekannt ist , so werden dieselben hiemit auf-
gefordcn,

innerhalb drei Monaten , von heute an ,sich zur Theilung und Empfangnahme ihres Erban -theils dahier anzumelden , widrigenfalls die Erbschaftlediglich Denjenigen zugetheill würde , denen sie zu¬käme , wenn die Vvrgeladenen zur Zeit des ErbansallSnicht mehr am Leben gewesen wären.
Stvckach , den 8. April 1869.

Wachs , Notar .
Z .u .71 l . Weinheim . Georg Wetzel Ehesrau ,Margaretha , geb . Nischwitz , von Großsachsen, vormehreren Jahren nach Amerika ausgewandert , derenAufenthalt nicht ermittelt werden kann , ist zur Erb¬schaft ihrer in Großsachscn -s Mutter , der NikolausNischwitz Wiltwe , Katharina Barbara , geb. Sig¬mund , mitberufen.
Dieselbe oder ihre etwaigen Rechtsnachfolger werden

aufgefordert,
binnen 3 Monaten

ihre Ansprüche an gedachte Erbschaft anher geltendzumachen , widrigenfalls solche Denjenigen würde zuge¬theill werden, welchen sie zukäme , wenn sie , die Vor¬geladenen, z. Z , des ErbansallS nicht mehr gelebt hätten .Weinheim, den 12 . Mäiz 1869.
Großh . Notar

Kops .
Handelsregister -Einträge .Z.y.52. Nr . 4895 . Engen . Zum FirmenUgisterO .Z . 30 wurde am 5 . April 1869 nach BeschlußNr . 4895 vom gleiche» Tage , Beil. Nr . 80 , einge¬tragen :

Eheverlrag des Kaufmanns Emil Dürr¬
hamm er in Engen vom 9 . März 1669 mitIba , geb . Kau th , von Ueberlingen, wornachjeder Lheil 2b fl . in die Gemeinschaft einwirft ,während alles weitere jetzt besitzende oder künftignoch zu erwerbendeaktive und passive Vermögenvon der Gemeinschaftausgeschlossen ist .Engen , den 5. April 1869.

Großh . bad . Amtsgericht.
H . Schmidt .

Z .y.103. Nr . 2533. Kork . Heule wurde zumFirmenregister eingetragen :
Die unter Nr . 62 dem Alphons Vrunschwigvon Eharles Brunschwig in Stadt Kehl er-iheilte Prokura ist seit dem 9. Juli 1868 zurück¬

gezogen.
Kork, den 10. April 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
N a m st e i n.

Z . y .76. Nr . 8454. Pforzheim . I » das Fir¬menregister wurde heute eingetragen : O .Z . 344 . Kauf¬mann Karl Mörch dahier betreibt seit 1 . März hierunter der FirmaKarl Mörch cinella -gros -Handlung ;derselbe ist seit 6. August 1863 mit Auguste, geborueNöSgen , von hier , verheirathet. Ein Ehevertragwurde bei Eingehung der Ehe nicht errichtet.Pforzheim , oen 7. April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

B o e ck h.

Strafrechtspflege.
Ladung u«d Kah«d»»g.Z .y.107. Nr . 3890 . Villingen . WilhelmFischer von Rudersberg ist der Theilnahmc an eineram 25. Januar l . I . im Gasthause zum Paradiese inVillingen vorgefallenenSchlägerei beschuldigt . Der¬selbe wird aufgeforderc, sich
binnen 14 Tagendahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergcbniß derUntersuchung das Erkcnntniß werde gefällt werden.Villingen, den >2. April 1869.

Großh . bad . Amtsgericht.
B u i s s v n.

W. Heiß .
Berwaltungssache ».

Pvlizeisacheu.
Z .r .989. Nr . 2597. Kork .

Geländeter Leichnam betr .Am 5. d. M . wurde im Rhein bei Freistetl einemännliche Leiche geländet , welche etwa 4 Wochen imWasser gelegen haben mag. Der Verstorbene stand ineinem Alter von 25 — 30 Jahren , war wohlgenährtund von kräftigem Körperbau , hatte dichtes, halblan¬ges, dunkelblondes Haar , vorn gelockt, einen ziemlichlangen, dunkelblonden Schnurrbart , kleine , stumpfeNase und war 5'
z Fuß groß.

Bekleidet war die Leiche mit einen« kurzen , schwarz¬blauen Tuchrock mit einer Reihe überzogener Knöpfe,einer Weste von demselben Stoffe und ebensolchenHosen mit bleiernen Knöpfen , einem seinen Hemde

ohne Abzeichen , einem feinen Flanelllcibchen miAermcln und Halbstiefeln mit Gummizügen.An der linken Hand fand sich ein weißer , baumwollener Handschuh und in der Rocktasche ein schwarzerBleistift und ein weißbauwwolleneS Taschentuch , 0 . L
gezeichnet .

Wir dringen dies mit der Bitte zur öffentlichenKennlniß , uns etwaige Anhaltspunkte zur ErmittlungderPersönlichkeitdes Verstorbenen mittheilen zu wollen.Kork, den 10. April 1869.
Großh . bad . Bezirksamt.

Frech .
Z .x.948. Nr . 3389. Bonndorf . Rh . Kaiser , Kürschner in Sl . Blasien , wird als Agent der

Feuerversicherungs-Gesellschaft »Providentia in Frank¬furt a . M . " für den diesseitigen Bezirk hiemit bestätigt.
Bonndorf , den 9 . April 1869.

Großh . bad. Bezirksamt .
Seidenspinner .

rät . L . Frey .Z .r . 954. Nr . 2673 . Wiesloch . Marlin Seiler von St . Ilgen wird als Agent der Feuerversiche¬rungs -Gesellschaft Providentia in Frankfurt a. M . fürden Amtsbezirk bestätigt.
Wiesloch, den 10. April 1369.

Großh . bad. Bezirksamt.
Sonntag .

I Eberlc .Z .r .997. Nr . 3908 . Rastatt . Metzger AloisWest ermann von Kuppenheim beabsichtigt , mitseiner Familie nach Amerika auszuwandern . Dieswird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß etwaigeForderungen an den Genannten
binnen 14 Tagenentweder außergerichtlichauszugleichen oder gerichtlichgeltend zu machen sind , da nach Ablauf dieser Frist derReisepaß an den Genannten ausgefolzl wird,Rastalt , den 8 . April 1869.

Großh . bad . Bezirksamt ,
v. Theobald .

Z .x.980 . Nr . 3725 . Adels heim . HeinrichBlesch , ledig, von Bofsheim beabsichtigt , nach Ame¬rika auszuwandern . Derselbewird nach Ablaufvon 10 Tagenden Reisepaß erhalten ; was wir zur Keunlniß etwavorhandener Gläubiger desselben bringen.
Adelsheim , den 10. April 1869.

Großh . bad. Bezirksamt .
F l a d.

Gemciudesachen.
Z .r .949. Nr . 5846 . Taubcrbischofsheim .Wir machen hiemit öffentlich bekannt , daß der Ge

meinderath Jakob Adam Helling er in Hcckfeld vonGroßh . Ministerium deö Innern zum dortigen Bür¬
germeister aus drei Jahre ernannt und heute als sol¬cher verpflichtet worden ist.

Tauberbischofsheim, den 8 . April 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

Or. Schmiede «.
Hügel .

Stiftungen .
Z .r .992 . Freiburg .

Vergebung einer präbende und zwei Er
Ziehungsrenten .

Bei dem Albert-Carolinen -Stist in Freiburg sindeine Präbende und zwei Erziehungsrenten erledigt .Die Gesuche de . Berechtigten sind bis 1. Juli l. I .mit den erforderlichen Nachweisenauf Grund des 8 13der Statuten bei Unterzeichneter Stelle einzureichen.Diejenigen Gesuche , welche erst nach dem 1 . Julil . I . einireffcn, bleiben unberücksichtigt .
Freiburg , den 10. April 1869.Die Erecuiorie des Albert-Carolinen -Strfid .Heinrich Freiherr von Andiaw .

Aushebung .
Z.r .990. Nr . 6597. Pforzheim .Die Aufforderung für das Jahr 1869betr.
Die diesseitige Bezirksliste für 1869 ist ausgestelltMid sind die für 1867 und 1868 ergänzt . Dieselbenfind zur Einsicht der Betdeiliglcn währmd

nächsten 8 Tageaus unserer Kanzlei aufgelegt ; was mit dem Ansügenbekannt gemacht wird, daß etwaige Einsprachen wäh¬rend dieser Zeit schriftlich oder mündlich zu Protokollgellend zu machen sind .
Pforzheim , den 12 . April 1869.

Großh . bad. Bezirlsaml .
Bechert .

Z .x.991. Nr . 6070. Tauberbischvfsheim .Die Aushebung pro 1869 betr.Gemäß 8 50 des Wehrgesetzeö und 8 28 der Voll¬
zugsverordnung zu demselben wird hiermit bekanntgemacht, daß die Bezirkslisten ;ür 1867 , 1868 und1869 auf diesseitiger Kanzlei

während 8 Tagenzur Einsicht der Belheiligten aufgelegt find.Etwaige Einsprachen sind während dieser Zeitschtisllich oder mündlich zu Protokoll geltend zu ma¬chen.
Tauberbischossheim, den 12. April 1869.

Grvhh ^ bad. Bezirksamt .Or. S ch m i e d e r.
Verrutschte BekanntmachungenZ .r .982 . O b e r k i r ch.

Bekanntmachung .
Die Offenlegung des Lagerbuchs vonder Gemarkung und Gemeinde Thier¬garten im Amtsbezirk Oberkirch betr.Da » Lagerbuch von der Gemarkung und GemeindeThiergarten im Amtsbezirk Oberkirch ist ausgestellt ,und es ist dasselbe gemäß Artz 12 der allerhöchsten Ver¬ordnung vom 26. Mai 1857 vom . 19. d. MlS . an aufdie Dauer von 2 Monaten zur Einsicht der betheiligtenGrundeigenthümer in dem Rathhause zu Thiergartenaufgelegt.

Etwaige Einsvendungeu gegen die Beschreibung der
Liegenschaften und ihrer Rechtsbeschaffenheil sind in¬nerhalb obiger Frist bei dem Unterzeichnetenmündlichoder schriftlich vorzubringen .

Oberkirch, den 12. April 1869.
Krieger , Bezirksgeometer.
Z .r .96b . Nr . 428 . Emmen -

dingen .Die KLrcheuorgel
in der kalh. Pfarrkirche zu Waldkirch
ist zu verkaufen. Dieselbe enthält23 Register, und zwar : Principal 8' ;. . . Prästant 4'

; Bourdon 16' ; dito. 8 ' ;Waldflöte 4'
; Sisflöte l ' ; Gamba 8' (neu und sehrgut ) ; Cornet 5fach , Quint 3 ' ; Dudler 2'

; Mixtur

4fach ; Trompetbaß und Trompetbiscanr (3' Pedal ) -Bombard 16 ' ; Subbah 16 ' ; Octavbaß 8' ; Fagor-baß 8' (Positiv ) ; Principal 4 , Bourdon 8' ; S »N-civna! 8'
; Flöt4 ' ; Flageolett ; Mixtur 3fach ; Fu¬gara 4 ' (neu) ; Manual - und Papilcoppel , hat Ka-stengebläse und ist ziemlich gut ersten , ungefähr 40Jahre alt , und hat ein Gehaus 'von vorzüglichemEichenholz, aus welchem sich durch da» freistehendeRukpositiv zwei Gehäuse fertigen lassen . Der Ab¬bruch dieser Orgel wirv im September dieses Jahreserfolgen. Die Bedingungen sind bei Großh . DornL-nenverwaltung Waldkirch zur Einsichtsnahme aufge¬legt , woselbst auch die schriftlichen und Versiegellen An¬gebote , an der Adresse durch „OrgeltOtt -

kenntlich ,innerhalb drei Wochen portofrei eingesenderwerden wollen.
Emmendingen , den 12. April 1869.

Großh . Bczirks- Bauinspektion.
Z .r .776. S t e i n b a ch.

Versteigerung.In Folge richterlicher Verfügung werden nachbe¬schriebene , den Gutsbesitzer Gcsrg König Eheleutenvon Neuweier zugehörigen Liegenschaften
Dienstag den 11 . Mai d . I .,Morgens 8 Uhr ,im Rebstock allda der zweiten Versteigerung auSgesetzrund cndgiltig zugeschlagen , wenn der Anschlag auchnicht erlöst wird , als :

Gemarkung Neuweier :1 ) Ein dreistöckiges Schloßgebäude mir2 gewölbten Kellern und einer Re¬
mise ;

ein besonders stehendes Wohn¬
haus mit großem gewölbtemKellerund TrvtthauS mit 3 Weintrolten ;eine anderthalbstöckige Scheuer,Stallung und Remise;

ein besonders stehender Kellermit Ueberbau;
ca . 547 Ruthen Hofraithe ;500 Rth . Gemüsegarten mit Ge¬

wächshaus ;3' 0 Rth . Ackerland ;308 „ Wiesen mit Baumpstan -
zungen, und

207 . Reben.unten im Orte Neuweier , einers.die Dorfstraße, anders, selbst , unten
August Nessel , oben Joses Knopf,wr . 28,000 fl.2) 1 Morgen 3 Viertel 50 Ruthen und63 Fuß Reben in 6 Loosen am
Mauerberg , beiders . Aufstößer, oben
sich ausspitzend , unten selbst, tax. 5,760 fl.3) 7 Morgen 2 Viertel 78 Rth . und17 Fuß Reben am Schlvßberg, in38 Loosen , einers. Aufstoßer, an¬
ders. Fußpfad , oben Gemarknngs -
grenze, unten selbst, tar . . . . 17 .170 fl.4 ) 2 Morgen 48 Rlh . 24 Fntz Rebenin 13 Loosen , am Effenberg, einers.Fußweg, anders. Gabriel Harbrecht,oben Aufstoßer, unlen selbst, tar . 4,560 fl.5) 2 Viertel Reben im Schafgrund ,neben Joses Knopf und Karl Kist,lar . 700 fl .6 ) 2 Viertel Reben mit Vorgeländ, im

Strang , einers. Josef Peter , an¬
ders. Georg Klein, tar . 750 fl.7) 16 Steckhaufen Reben in 6 Loose»,im Matzengraben , einers. Laza¬rus Gärtner , anders. Rudolf Pe¬ter, tar . 1,900 fl .8) 4 Morgen 130 Rth . Acker in 8 Loo¬

sen auf der untern Langbühn , und2 Morgen 28 Rth . Acker in ^ Loo¬
sen im Finkengärtchen, einers. Bach,anders. Fahrweg, oben Alois Peter ,unten selbst, lar . 8,590 fl .9) 1 Morgm 252 Ruthen Wiesen in4 Loosen , die Horrenbachermatt,einers. Karl Frei , anders. Karl
Schmidt, tar . . 1,840 ft.10) ca. 63 Morgen Wald in der Bern¬
bach und Grombach , zwischen Ge¬meinde- und Staatswald , tar . . 14 000 st.11 ) 3 Morgen Wiesen auf der Hühner¬matt , einers. Johann Fritz, anders.Aufstößer, tar . 3,100 fl.Gemarkung Eisenthal :12) 269 Ruthen Wiesen in 2 Loosen aufder Horrenbachermatt, einers. Karl

Schmidt , anders. Karl Frei , tax. 900 fl.Gemarkung Steinbach :13) 6 Morgen Acker in 12 Loosen inder Langenbühn , neben der Bachund dem Eckweg, tar . « 1300 fl. 7 800 ft14) 7 Morgen 13 Ruthen Wiesen in 14
Loosen , in der kleinen Langmatt ,einers. Ludwig Ernst , anders. Auf-
Mer , tar . 9,130 fl.

Summa 104,200 fl.Steinbach , den 26 März 1869.Der Vollstreckungsbeamte:A i g e l d i n g e r.
Z .z.4. O f f e n b u r g.

Ankündigung.
_ _ Nachdem bei der unterm Heuti -^ abgehaltenen Versteigerung derSeifensiederei von Bauer und Fröhlich der An -chlag nicht erlöst wurde, wird solche

Dienstag den 27 . L. M . .früh 9 Uhr ,ans dem Rathhause dahier mit dem Bemerke« verstei¬gert . daß der Zuschlag erfolgt, wenn »er Schätzunas -prels auch nicht erlöst wird, und zwar ;Grundstück Nr . 172 .129,7 Ruthen Gemüs - , Gras - undtilg arten mit darauf befindlichemanderthalb »löcktgem Wohnhaus — Seifenfabrikations - Gebäudemit Balkenkeller, nebst allen übrigen liegenschaftlichenZugehörden — in der F - brikstraße dabier, GewannOrlsetter , Haus Nr . 594 , neben Almendweg, GewerbS-bach und Gerber Karl Zerrer , tar . zu6300 fl.Das Anwesen liegt in einem großen Garten anilreßenden Wasser , eignet sich daher zu jedem andernFabrckgeschlft.
Offeuburg, den 6 . April 1869.Der Großh. Notar

S e r g c r .Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofduchdruckerei ,
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